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WEITERBILDUNG
Soll ich - soll ich nicht?
Schnittstelle Hebammen - KESB Basel-Stadt und KESB Basel-Landschaft

27. November 2026| 08.30–12.00 Uhr
Im crescenda, Bundesstrasse 5, 4054 Basel (Käthe-Kruse-Saal)

Inhalt

Wann liegt eine Kindswohlgefährdung vor? 
Wann ist eine Meldung an die KESB angezeigt? Gibt es eine Meldepflicht? Recht, Pflicht und Verantwortung aus Sicht der Hebamme.
Wer übernimmt welche Rolle – und was geschieht nach einer Meldung?
Wie sieht die Zusammenarbeit der KESB mit der Hebamme konkret aus? Was braucht die KESB von mir als Hebamme und welche Unterstützung kann ich als Hebamme von der KESB erwarten?

Gemeinsam mit Vertretern der KESB Basel-Stadt und der KESB Basel-Landschaft möchten wir diesen und weiteren Fragen aus dem Hebammenalltag auf den Grund gehen.
Anhand von konkreten Fallbeispielen, fachlichen Grundlagen und dem direkten Austausch zwischen Theorie und Praxis möchten wir Handlungssicherheit schaffen und die Zusammenarbeit an der Schnittstelle zwischen Hebammen und KESB nachhaltig stärken.

Kosten: für Familystart-Mitglieder CHF 100.- / für Nicht-Mitglieder CHF 210.-

Referenten:
· Patrick Fassbind, Amtsleiter KESB BS
· Claudia Regenass, Sozialarbeiterin FH KESB BL
· Françoise Lebet, Geschäftsführung Familystart
· Regula Amstutz, Sorgsam-Mitarbeiterin Familystart
· Michèle Pistorius, Sorgsam-Mitarbeiterin Familystart
· Esther Hänger Saladin, Sorgsam-Mitarbeiterin Familystart
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